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Weitere  
Informationen 
finden Sie hier

Folgen Sie unsKontakt

stadtwerke- 

hennigsdorf.de

Stadtwerke Hennigsdorf GmbH
Rathenaustraße 4
16761 Hennigsdorf
Telefon: 03302 5440 0
info@swh-online.de
www.swh-online.de

Besucheranschrift
Neuendorfstraße 20a
16761 Hennigsdorf
 
Sie erreichen uns:
Montag–Donnerstag:  
07.30–16.00 Uhr
Freitag:  
07.30–13.30 Uhr

Technische Hotline*
0800 7240 369
* Anrufe aus dem deutschen Fest-  

und Mobilfunknetz im Raum  
Berlin-Brandenburg sind kostenfrei

Stadtbad Hennigsdorf
Parkstraße 1
16761 Hennigsdorf
Telefon: 03302 207 13 90
info@stadtbad-hennigsdorf.de
www.stadtbad-hennigsdorf.de

Stadtservice Hennigsdorf GmbH
Eduard-Maurer-Straße 13
16761 Hennigsdorf
Telefon: 03302 508 30 30
mail@stadtservice-hennigsdorf.de
www.stadtservice-hennigsdorf.de

Sie erreichen uns:
Montag–Donnerstag:  
09.00–15.00 Uhr

Netzgesellschaften Hennigsdorf
Strom und Gas
Neuendorfstraße 20a
16761 Hennigsdorf
Telefon: 03302 5440 90
info@netz-hennigsdorf.de
www.ngh-strom.de
www.ngh-gas.de
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Frischer, klarer,  
näher dran – entdecken 
Sie die neue energie!

Mit dieser Ausgabe begrüßen wir nicht nur unsere 
Leser:innen in Hennigsdorf, sondern erstmals auch 
in Hohen Neuendorf. Denn gute Energie und span-
nende Themen machen nicht an Stadtgrenzen halt. 

Unser Stadtwerkemagazin erscheint zudem im 
neuen Look – kompakter, lesefreundlicher und noch 
abwechslungsreicher. Gleichzeitig blicken wir über 
die Stadtwerke hinaus und widmen uns Themen, die 
Hennigsdorf und die Region bewegen.

Ein Schwerpunkt dieser Ausgabe:  
„NATURSTROM Hennigsdorf“. Wie ist der Start 
gelungen? Was bedeutet das konkret für Sie?  
Und welche Pläne haben wir für dieses Jahr?  
Außerdem stellen wir Ihnen Patricia Fietz vor,  
eine Ihrer ersten Ansprechpartner:innen rund um 
unser neues Stromprodukt.

Auch das lokale Leben haben wir im Blick:  
Ein Bürgerprojekt zum Obstbaumschnitt, Frühjahrs-
putz mit dem Stadtservice und die Entstehung  
des Stadtpodcasts HENNgehört – produziert im 
KreativWerkR6 – einem inspirierenden Ort für  
neue Ideen und Projekte.

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Entdecken und 
Lesen dieser neuen Ausgabe!

Ihr Christoph Schneider 
Geschäftsführer der  
Stadtwerke Hennigsdorf GmbH

www.blauer-engel.de/uz195
Dieses Druckerzeugnis wurde mit
dem Blauen Engel ausgezeichnet.

AB1
Platzhalter
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So funktioniert unser Online-Naturstrom-Tarifrechner
Der Tarifrechner unter www.stadtwerke-hennigsdorf.de berechnet den  
passenden Tarif in Sekundenschnelle und führt mit wenigen Klicks direkt zum  
gewünschten Vertrag. Ohne langes Warten und Papierkram. So geht’s: 

1

Postleitzahl  
und Verbrauch 
eingeben.

2

Wunschtarif  
auswählen.

3

Antrag online  
ausfüllen. Fertig!

Erfolgreich gestartet und den Nerv der Hennigs-
dorferinnen und Hennigsdorfer getroffen: So lässt 
sich nach rund 100 Tagen auf den Punkt bringen, 
was im August 2024 begann, als die Stadtwerke 
auf der traditionellen Hennigsdorfer Festmeile den 
Startschuss für ihr brandneues Stromprodukt 
gegeben haben. Wie gut das auf Anhieb ankam, 
bewies das große Interesse der Besucherinnen 
und Besucher, die sich am grünen Stadtwerkepa-
villon informieren und beraten lassen wollten. 
Davon zeugt auch, dass bereits zum Auftakt am 
Festmeilen-Wochenende die ersten 100 Verträge 
abgeschlossen werden konnten. 

Kein Wunder, denn NATURSTROM Hennigsdorf 
bringt Kundinnen und Kunden vielseitige Vorteile. 
Er stammt zu 100 Prozent aus erneuerbaren 
Energien und kann wahlweise auch als Ökostrom 
aus regionalen erneuerbaren Quellen in Berlin 
und Brandenburg bezogen werden.

Energie aus einer Hand
Warum die Stadtwerke neben Fernwärme jetzt 
auch Strom verkaufen? „Als lokaler Energiepartner 
möchten wir unser Angebot erweitern, um den 
Bedürfnissen unserer Kundinnen und Kunden 
gerecht zu werden. Damit setzen wir unseren 
umweltbewussten Weg konsequent weiter fort“, 
sagt Vertriebschef Sven Wiese. Zugleich sei die 
Einführung von NATURSTROM Hennigsdorf die 
Voraussetzung für weitere attraktive Produkte  
und Dienstleistungen, die die Stadtwerke ihren 
Kundinnen und Kunden künftig anbieten wollen.

Einfach wechseln
Die Stadtwerke begleiten nach Bedarf durch den 
gesamten Wechselprozess und übernehmen auf 
Wunsch auch die Kündigung beim bisherigen 
Stromanbieter. „Oft sind unsere Kundinnen und 
Kunden überrascht, wie schnell und unkompliziert 
der Wechsel vonstatten geht. In gerade mal 15 bis 
30 Minuten haben wir in der Regel alles geklärt“, 
sagt Patricia Fietz. Für sie wichtig: „Dass jeder mit 
einem klaren Verständnis rund um seinen neuen 
Vertrag nach Hause geht.“

Digital, telefonisch, persönlich
Zu NATURSTROM Hennigsdorf können sich 
Interessierte persönlich mit Termin im Kunden-
büro, telefonisch oder ganz direkt ohne Wartezeit 
auf digitalem Weg informieren. „Unser Anspruch 
ist es, allen Kundinnen und Kunden die jeweils 
passende Unterstützung beim Wechsel zu 
NATURSTROM Hennigsdorf zu bieten – digital, 
telefonisch oder persönlich“, sagt Patricia Fietz. 
Über den Tarifrechner auf www.stadtwerke- 
hennigsdorf.de könne der Vertrag in wenigen 
Schritten auch gleich online abgeschlossen 
werden. „Per Klick zum Stromvertrag – damit 
werden wir allen Kundinnen und Kunden gerecht, 
die sich eine hohe Flexibilität wünschen“, unter-
streicht die Vertriebsfrau.

Erfolgreich gestartet –  
den Nerv getroffen
NATURSTROM Hennigsdorf –  
die ersten 100 Tage

Trotz Digitalisierung bleibt unser  
Anspruch, nahbar zu sein und  
persönliche Beziehungen zu  
unserem Kundenkreis zu pflegen.
Patricia Fietz

Etliche Hennigsdorferinnen und 
Hennigsdorfer sind auf uns zugekom-
men und haben sich gefreut, dass wir 
jetzt auch ein Stromprodukt anbieten.
Patricia Fietz 
Stromvertrieb Stadtwerke Hennigsdorf
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Faire Tarife für jedes Zuhause

   100 % Ökostrom

   Faire Preise

   12 Monate Preisgarantie 

   50 Euro Wechselbonus 

   100 % Ökostrom

   Faire Preise

   12 Monate Preisgarantie 

   50 Euro Wechselbonus 

   80 Euro Heimatbonus 
ab einem Verbrauch von 
mindestens 1.000 kWh

   100 % regional erzeugter 
Ökostrom aus Berlin 
und Brandenburg

   Faire Preise

   12 Monate Preisgarantie

   50 Euro Wechselbonus 

Basis12 Heimat12 Regional12

100  
Tage

Ihren neuen Tarif berechnen

Postleitzahl/Ort

Stromverbrauch in kWh pro Jahr Aktionscode (optional)

Anzahl der Personen im Haushalt

Weiter
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Angebot ausgebaut
Inzwischen haben die Stadtwerke ihr Stromport-
folio weiter ausgebaut und bieten neben den 
Standardtarifen auch einen speziellen Wärme-
pumpentarif an. „Damit reagieren wir auf  
zahl reiche Kundenanfragen“, sagt Vertriebschef 
Sven Wiese. 

Zudem gibt es einen dynamischen Tarif. Wiese 
erklärt: „Wer seinen Stromverbrauch bewußt  
in Zeiten niedriger Preise legt, kann damit  
direkt sparen.“ Allerdings seien die Stromkosten  
für Verbraucher:innen dadurch weniger gut 
kalkulierbar.

Dynamischer  
Tarif

Beim dynamischen Stromtarif 
passt sich der Strompreis 
stündlich an die Marktpreise 
der Strombörse an.  
Die Preise können je nach Angebot 
und Nachfrage schwanken. 

Wichtig zu wissen:  
Ein dynamischer Tarif  
erfordert Flexibilität und 
Aufmerksamkeit.  
Wenn Sie Ihren Verbrauch nicht 
gezielt steuern, können Sie unter 
Umständen auch höhere Preise 
zahlen. Dieser Tarif setzt darauf, 
dass Sie die Schwankungen der 
Strompreise aktiv für sich nutzen. 
 
Grundvoraussetzung hierfür ist 
ein intelligentes Messsystem. 
Sprechen Sie dazu Ihren 
Messstellen be treiber an.

WISSEN
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Vorteile weitergegeben
2025 sind die Netzentgelte in Hennigsdorf 
aufgrund eines Sondereffektes bei der Umlage 
gesunken. Die Stadtwerke geben diese Ersparnis 
direkt weiter und bieten NATURSTROM Hennigs-
dorf noch günstiger an – auch für alle, die ihren 
neuen Stromvertrag auf der Festmeile im August 
2024 abgeschlossen haben.

Sven Wiese betont: „Uns war wichtig, dass auch 
unsere Kundinnen und Kunden der ersten Stunde 
von den gesunkenen Netzentgelten profitieren. 
Deshalb haben wir ihnen ein angepasstes Angebot 
gemacht und die Ersparnis direkt weitergegeben.“

Das sagen Kundinnen  
und Kunden

100-Tage-Fazit
NATURSTROM Hennigsdorf punktet mit fairen 
Preisen, regionaler Verankerungund zuverlässi-
gem Service - inklusive persönlicher Beratung 
durch das Vertriebsteam. „Jede:r kann selbst 
entscheiden, ob auch beim Strom – wie bei den 
frischen Brötchen vom Bäcker nebenan – der 
örtliche Anbieter die erste Wahl ist. Damit unter-
stützt man zugleich die Region und das eigene 
Zuhause. Diese Möglichkeit bieten wir an“, sagt 
Sven Wiese. . 

Brundhilde Latzke  
aus Hennigsdorf:
„Eine Freundin hat mir NATUR-
STROM Hennigsdorf empfohlen. 
Die Preis-Leistung hat mich 
sofort überzeugt, und der 
Wechsel im Kundenbüro war 
problemlos. Jetzt bin ich eine 
zufriedene Kundin!“

Antonio Wilkens  
aus Berlin:
„Ich mag es unkompliziert –  
und genau das ist NATURSTROM 
Hennigsdorf. 100 % Ökostrom, 
fairer Preis, kein Schnickschnack. 
Der Wechsel war in Minuten 
erledigt, und jetzt läuft alles 
sauber.“

Detlef Koppe  
aus Birkenwerder: 
„Ehrlich gesagt, habe ich mich 
nie groß mit meinem Strom-
anbieter beschäftigt – bis ich  
von NATURSTROM Hennigsdorf 
gehört habe. Lokal, nachhaltig, 
fair – und der Wechsel? 
Kinderleicht.“

Auf der Festmeile im August 2024 gab 
es Informationen zu NATURSTROM 
Hennigsdorf aus erster Hand.

Mehr unter: 
stadtwerke-hennigsdorf.de

Bei meinen Kundenge-
sprächen merke ich immer 
wieder, dass vielen gar nicht 
klar ist, dass sie ihren Vertrag 
auch selbstständig online 
abschließen können.
Patricia Fietz 
Stromvertrieb Stadtwerke Hennigsdorf

Schließen Sie jetzt Ihren Stromvertrag ab – online über unseren 
Tarifrechner oder persönlich nach Terminvereinbarung in  
unserem Kundenbüro – und sichern Sie sich gleich doppelte 
Vorteile: einen Bonus von bis zu 130 Euro und die Chance auf  
einen elektrischen NATURSTROM-Scooter.

Starten Sie Ihren Frühling 
mit frischer Energie!

Die Teilnahmebedingungen sind im Downloadbereich auf unserer  
Webseite einsehbar. Die Gewinnbenachrichtigung erfolgt am  
12. Mai 2025 telefonisch oder per E-Mail.

Online-Code:Ostern25Gültig vom  24.03.2025 bis  30.04.2025

130 €
Bonus +  

E-Scooter

sichern! 
stadtwerke-hennigsdorf.de/ostern25

Bis zu
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Gut zu wissen
So bleibt der Baum gesund  
und trägt regelmäßig gute Früchte

•  Totholz entfernen:  
Kranke, abgestorbene oder  
nach innen wachsende Äste  
herausschneiden

•  Licht und Luft:  
Eine offene Krone fördert die Frucht-
qualität und beugt Krankheiten vor

•  Spitze festlegen:  
Welcher Ast soll die Spitze des 
Baumes bilden?

•  Steil wachsende Triebe:  
Senkrechte Wassertriebe entfernen 
oder flach binden

•  Saubere Schnitte:  
Immer knapp über einer Knospe  
oder Verzweigung schneiden,  
keine Stummel stehen lassen

•  Jährlicher Schnitt:  
Regelmäßiger, mäßiger Schnitt ist 
besser als radikale Korrekturen

Zu einer intakten Natur gehören Bienen.  
Die freuen sich besonders über Bienenbäume 
(Tetradium daniellii) – ein wunderschön 
blühender Baum, der schnell wächst. Im 
Sommer steht er mit seinen großen, aufrech-
ten, cremefarbenen Rispen in voller Blüte.  
Das macht ihn zu einer attraktiven Nahrungs-
quelle für Bienen und verschiedene Insekten.

Blüht der Obstbaum, freut sich die Biene. Trägt er 
viele Früchte, freut sich der Mensch. „Und genau 
dafür brauche so ein Baum einen fachgerechten 
Schnitt“, sagt Thomas Kunert. Der Hennigsdorfer 
ist Vorsitzender des Imkervereins. Mit seinen 
Vereinsmitgliedern unterstützt er die Stadt  
beim Beschneiden der Obstbäume auf der 
kommunalen Streuobstwiese in Nieder Neuen-
dorf. Hier wachsen vor allem Äpfel, Birnen und 
Kirschen, die für eine gute Ernte in Form gebracht 
werden wollen. „Mit unserem Obstbaum-Seminar 
pflegen wir nicht nur die Bäume, sondern lassen 
alle, die ihr Wissen erweitern wollen, daran 
teilhaben“, sagt Kunert. 

Dieses Projekt aus dem Hennigsdorfer Bürger-
haushalt, das schon im vergangenen Jahr auf 
große Resonanz gestoßen war, ging Ende Februar 
2025 in die zweite Runde. Mit zunächst einer 
kleinen Portion Theorie. Und dann mit ganz viel 
praktischen Tricks und Kniffen an der Astschere 
und direkt am Baum. „Wir vermitteln nicht nur 
Know-how und tun der Natur Gutes, gleichzeitig 
vernetzen wir uns unter Gleichgesinnten“, sagt 
Kunert. Denn wer sich hier angemeldet hat, dem 
liegt die Natur im Herzen.“ .

Gekonnt  
geschnitten –  
gut geerntet
Auf der Streuobstwiese  
in Nieder Neuendorf  
wurde wieder die Astschere  
geschwungen.

Thomas Kunert erklärt, woran 
man eine gute Schere für den 

Baumschnitt erkennt.
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SAUNA- 
THEMENTAG

An jedem ersten Samstag im Monat bieten 
wir in unserer Sauna einen individuellen 
Themen-Tag: 11 Uhr, 13 Uhr und 15 Uhr.

TIERISCHER  
HÜPFBURG-SPASS

Wir begrüßen euch jeden letzten Samstag 
im Monat zu Spiel und Spaß. Die Spiel- 
geräte sind an diesem Tag kostenlos.
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Hören, 
was los ist
Im KreativWerkR6  
entsteht Hennigsdorfs  
Stadtpodcast
Was geht in Hennigsdorf und  
Ober havel? Was bewegt die Leute?  
Wo drückt der Schuh? Der städtische 
Podcast HENNGEHÖRT bringt all das 
und mehr in wenigen Hörminuten  
auf den Punkt.

Ob Festmeile, Feuerwehr, Forschung 
oder Fußball. Ob Stadtsäckel, Steuern, 
Sportverein, Stahlwerk oder Schule … 
HENNGEHÖRT berichtet in spannen-
den Episoden aus dem Rathaus und 
darum herum. Die Podcast-Macher:in-
nen sitzen in der Pressestelle. „Unser 
Job ist es, zu informieren“, sagt Presse-
sprecher Alexander Dieck. „Durch die 
veränderte Mediennutzung brauchst 
du, um die Leute zu erreichen, aller-
dings immer wieder neue Ideen und 
neue Kanäle.“ So sei auch die Podcast-
Idee entstanden. „Einen Podcast  
kannst du zu jeder Zeit, überall und 
auch nebenbei hören. Beim Autofah-
ren, bei der Hausarbeit, beim Joggen …“

Ansprechen will der Podcast alle 
Hennigsdorferinnen und Hennigs-
dorfer. „Und das nicht nur passiv.  
Sie dürfen sich auch gern einbringen“, 
ermuntert Dieck. Deshalb gehe er so 
oft wie möglich raus, frage die Leute, 
was sie hören wollen und auch,  
was noch verbessert werden könne.

KreativWerkR6 meets Radio-Alex
Wie man einen informativen Podcast 
macht, beherrscht der ehemalige 
Radiomoderator Dieck natürlich aus 
dem Effeff. Alles Weitere steuert das 
KreativWerkR6 bei: vier Aufnahmeplätze 
mit modernster Technik, eine ausge-
zeichnete Betreuung in einem einzig-
artigen Ambiente. Nicht nur für Profis, 
sondern für alle, die sich mal auspro-
bieren möchten. „Jede und jeder in 
Hennigsdorf und Oberhavel, der eine 
tolle Geschichte zu erzählen hat,  
kann das im Podcast-Lab des Kreativ-
WerkesR6 umsetzen“, motiviert Dieck.  
„Zu einem wirklich guten Preis und bei 
Bedarf auch mit technischem Support.“

Anfang 2024 gestartet und seither 
monatlich neu aufgelegt, spricht sich 
HENNGEHÖRT immer weiter rum.  
„Gut so“, sagt Dieck. Zumal auch in 
diesem Jahr wieder spannende Episo-
den auf dem Produktionsplan stehen. 

Besonders freue er sich schon auf  
den Jubiläumspodcast zur 650-Jahrfeier 
Hennigsdorfs. „Mit interessanten Epi - 
soden, die viele so noch nicht kennen“, 
macht er neugierig. Zum Beispiel  
über einen einst verloren gegangenen 
Geheimplan zum Mauer verlauf aus 
Nieder Neuendorf, der inzwischen 
wieder aufgetaucht ist und der Stadt-
verwaltung vorliegt. Spannendes  
gibt’s auch darüber, wie Hennigsdorf 
vor 650 Jahren aussah. „All das und 
mehr werden wir hörbar, riechbar  
und erlebbar machen.“ Wie? „Seien  
Sie gespannt!“ .

Einfach mal  
ausprobieren!

Drei Fragen an den Podcast- 
Macher Alexander Dieck

1

Das A und O eines  
Podcasts?

Dass sein Thema anspricht, bewegt, 
einen Mehrwert bietet. Dass die 

Gesprächspartner:innen gut 
vorbereitet sind. So kläre ich bereits 

im Vorfeld, welche wesentlichen 
Punkte angesprochen werden sollen.  
Was ist meinem Gegenüber wichtig? 
Was ist mir als Moderator wichtig? 

Meine Fragen schreibe ich vorher auf 
und spreche sie ab. Ich nenne das 

organisierte Spontanität. 

2

Was, wenn das Thema  
eher trocken ist?

Dann mach es für die Zuhörenden 
wesentlich. Wenn wir als Stadt zum 
Beispiel über Stadtplanung reden, 

sprechen wir über Baustellen:  
Was passiert dort und warum?  

Wie lange dauert das?  
Welche Beeinträchtigungen kann  
das bringen und welche Lösungs-

ansätze gibt es dafür?  
Das interessiert die Leute.

3

Was ist bei der Aufnahme  
selbst wichtig? 

Dass ich den Zuhörenden schon in 
den ersten Sekunden vermittle, 

warum das Thema interessant ist. 
Auf den Punkt gebracht. Klar 

ausgedrückt. In kurzen Sätzen.  
Ohne Substantivierungen, Abkürzun-
gen, Fremdwörter oder Amtsdeutsch. 

Auch ohne Texte abzulesen –  
das hört man! Genauso wie man 

Lächeln hören kann. Es geht darum, 
es den Zuhörenden so einfach  

wie möglich zu machen.

Dass Alexander Dieck an seiner 
Stimme erkannt wird, wundert ihn 
nicht. „Erst Moderator beim MDR, 
später 23 Jahre beim rbb“, erklärt der 
Diplom-Kaufmann, der als Nebenfach 
Journalistik studierte, lachend. Und 
jetzt Rathaus? „Nach so langer Zeit 
wollte ich noch mal was anderes 
machen. Dafür war für mich mit knapp 
50 der richtige Moment gekommen.“

Seit 2021 gehört er zum Pressestellen-
Team der Hennigsdorfer Stadtver-
waltung. Ein Job, der für ihn jeden Tag 
aufregend, anders und sehr erfüllend 
sei. „Zudem klingelt mein Wecker nicht 
mehr um 2.45 Uhr, sondern erst um 
6.00 Uhr. Und als leidenschaftlicher 
Radfahrer kann ich jeden Tag zur 
Arbeit radeln!“

HENNGEHÖRT  
ist auch nicht sein erster Podcast.  
In „Speichenalarm“ zeigt er unter 
anderem, was es mit einem  
ehemaligen Couchsitzer macht,  
der jetzt statt mit dem Auto mit  
dem Fahrrad fährt. 

Vom Radio ins Podcast- 
Studio. Alexander Dieck 
berichtet darüber, was 

Hennigsdorf bewegt.
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Mit HENNGEHÖRT machen 
wir auch 2025 weiter,  
weil es so viele spannende  
Geschichten gibt, die erzählt 
werden wollen.
Alexander Dieck 
Pressesprecher der Stadt Hennigsdorf

REINHÖREN

   Gibt’s online unter 
hennigsdorf.de/podcast 

Sowie überall dort, wo man Podcasts 
hören kann. „Zudem sind wir der 
einzige Podcast, den man auch auf  
CD hören kann – unter anderem in  
der Hennigsdorfer Stadtbibliothek“,  
sagt Dieck. 

TIPP

Erst Radio,  
jetzt Rathaus
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Mit dem Mitte März begin-
nenden Vogelschutz sind 
auch im eigenen Garten an 
Bäumen und Sträuchern nur 
noch Pflegeschnitte erlaubt.

Gut zu wissen im Frühling
Florian Schmidt, Galabau-Meister und Bauhofleiter beim  
Stadtservice Hennigsdorf, informiert:Mitte März. Der Schneepflug 

ist ab-, die Mähtechnik 
anmontiert. Damit kann's 
auch schon losgehen mit 
dem großen Frühjahrsputz 
in Hennigsdorf. Für die rund 
50 Kolleginnen und Kollegen 
des Stadtservice, die dabei 
im Einsatz sind, heißt das 
zuerst: Streugut entfernen! 
Stadtservice-Geschäftsfüh-
rer Thomas Weidner erklärt: 
„Alles, was auf den rund  
80 Kilometern Straße und 
den ebenso vielen Gehwegs-
kilometern in Hennigsdorf, 
Nieder Neuendorf und 
Stolpe-Süd aus dem Winter 
liegen geblieben ist, kommt 
jetzt weg.

Dabei arbeiten wir sowohl 
im Auftrag der Stadt als auch 
für circa 600 private Kunden, 
für die wir den Winterdienst 
ausführen und jetzt im 
Frühling auch wieder alles 
säubern.“ Das nehme rund 
drei Wochen in Anspruch.

Frisches Grün
Anschließend geht’s auf die 
rund 640.000 Quadratmeter 
Grünflächen der Stadt. Hier 
heißt es: Unkraut entfernen, 
Rasen säubern, vertikutie-
ren, belüften und düngen. 
Flächen und Wege wie zum 
Beispiel der Uferweg in 
Nieder Neuendorf bekom-
men neuen Rindenmulch. 
Auf Spielplätzen wird der 
Sand gesäubert beziehungs-
weise erneuert.

Herausgeputzt 
für den Frühling

Fürs Auge
Natürlich kommen auch 
wieder jede Menge Frühjahrs-
blüher in die Erde. Allein am 
Havelplatz und in der 
Havelpassage rund 3.650 
Veilchen, Lavendel und 
Narzissen. „Zudem kümmern 
wir uns um die urbanen 
Möbel, säubern und sanieren 
etwa die öffent lichen Bänke 
im Stadtgebiet“, so Weidner. 
Rund 100 Bänke seien bereits 
fertiggestellt. Jetzt im Frühjahr 
folgen weitere rund 120 
Bänke. „Sie werden von uns 
aus einandergebaut, gereinigt, 
bekommen neue beziehungs-
weise aufgearbeitete Latten. . 

Verweilen und Entspannen:  
Der Stadtservice kümmert 

sich um die Instandhaltung 
von mehr als 439 Bänken  

im Stadtgebiet.

Die lustigen Papierkörbe,  
die überall in der Stadt  
zu finden sind, werden 
ganzjährig vom Stadtservice 
gereinigt und instandgesetzt.
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Egal ob mit Harken, Kehren, 
Schneiden, Pflanzen oder  
Streichen – mit unserem  
Frühjahrsputz unterstützen 
wir die Natur dabei, ihre 
Farbenpracht neu zu entfalten.
Thomas Weidner 
Stadtservice-Geschäftsführer

WISSEN

Damit der Rasen gut wachsen kann, 
möchte er Ende März vertikutiert  
und belüftet werden. Das Vertikutieren 
löst Moose und bietet dem Rasen  
mehr Fläche zum Wachsen. Das 
Belüften versorgt die Wurzeln mit Luft, 
beugt Staunässe vor und hemmt das 
Mooswachstum.

Auf Terrasse und  
Gehwegen sollten – bevor 
es zu heiß wird und verlegte 
Platten Schaden nehmen 
können – die Fugen  
gesäubert werden.
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SLP (Standardlastprofil), RLM (Leistungs- 
messung), MSB (Messstellenbetreiber) 
... Böhmische Dörfer? Als erfahrene 
Vertrieblerin im Bereich erneuerbare 
Energien war ihr die Energiewirtschaft 
nicht fremd, als sie zu den Stadtwerken 
kam. Dennoch brachte der Wechsel in 
den klassischen Stromvertrieb neue 
Herausforderungen mit sich – insbe-
sondere im Umgang mit den spezifi-
schen Marktprozessen und Regularien. 
„Die enge Zusammenarbeit mit dem 
Stadtwerke-Team hat mir geholfen, 
mich schnell einzuarbeiten und mein 
Wissen gezielt zu erweitern,“ erzählt die 
studierte Wirtschaftsjuristin. 

Portrait

Durch-
gestartet!
Patricia Fietz berät zu  
NATURSTROM Hennigsdorf

Gesicht, das die Kundinnen und Kunden 
sehen, wenn sie zur Beratung kommen. 
Ich repräsentiere die Stadtwerke 
beziehungsweise das Produkt NATUR-
STROM Hennigsdorf und vermittle den 
ersten Eindruck.“ Das sei eine enorm 
große Verantwortung. Denn sie steht 
dafür gerade, dass sich das jeweilige 
Gegenüber mit seinem NATURSTROM-
Produkt gut beraten fühlt und zu-
frieden ist. Sie sorgt dafür, dass die 
Stromtarife rechtlich korrekt auf der 
Webseite abgebildet werden. Sie 
arbeitet mit an neuen Produkten ... 
Scheu vor der Vielzahl an Aufgaben 
habe sie nicht. Im Gegenteil. Sie arbeite 
gern im Vertrieb, habe gern mit 
Menschen zu tun. 

Im Stromvertrieb der 
Stadt werke bin ich genau 
da, wo ich sein will – mitten 
im Geschehen. Ich über-
nehme Verantwortung, 
gestalte die Energiezukunft 
aktiv mit und habe direk-
ten Kontakt zu unseren 
Kundinnen und Kunden.  
Genau diese Mischung  
aus Einfluss und Austausch 
macht meinen Job so 
spannend.
Patricia Fietz 
Stromvertrieb Stadtwerke Hennigsdorf

»
Es ist unser Ziel, junge Menschen und  
Unternehmen vor Ort zusammenzubringen 
– für Praktika, Ausbildung und einen direk-
ten Austausch. Das Hennigsdorfer Karriere-
portal schafft den optimalen Raum für 
unkomplizierte Kontakte. Lokal, kostenfrei 
und offen für alle Unternehmen!“
Hagen Skersies 
Wirtschaftsförderer der Stadt Hennigsdorf
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Karriereportal
Schule beendet und jetzt? 
Bei der passenden Berufswahl oder  
auch der Jobsuche unterstützt das „Karriere-
portal für Hennigsdorf“, initiiert von der  
hiesigen Wirtschaftsförderung. Hier finden 
sich aktuelle Ausbildungsangebote und 
-plätze, spannende Studienmöglichkeiten 
sowie Möglichkeiten, um zum Beispiel ein 
Schülerpraktikum zu absolvieren. 

   

Mehr Informationen git es hier:  
karriere-hennigsdorf.de

Erfahren Sie hier, welche Karrieremöglich-
keiten die Stadtwerke Hennigsdorf bieten: 
stadtwerke-hennigsdorf.de/karriere

WISSEN

Ihr Erfolgsrezept? „Ich bin kommunika-
tiv, empathisch, positiv denkend. Ich 
stelle die Bedürfnisse meiner Kundin-
nen und Kunden in den Mittelpunkt 
– höre genau zu, verstehe, was ihnen 
wichtig ist, und finde Lösungen, die 
wirklich passen. Für mich zählt nicht 
nur das Produkt, sondern die beste 
Beratung auf Augenhöhe“, sagt sie.  
Das kommt gut an. „Für mich ist es ein 
gutes Gefühl, wenn Kundinnen und 
Kunden sich freuen, ihren Strom jetzt 
von den Stadtwerken zu beziehen. Dass 
sie es schätzen, hier einen persönlichen 
Kontakt zu haben, der sie berät und 
beim Wechsel begleitet.“ Etliche 
Hennigsdorferinnen und Hennigsdorfer 
würden sich für Strom von den 
Stadtwerken entscheiden, weil sie 

damit zugleich ihre Ortsverbundenheit 
untermauern. Patricia Fietz erinnere 
sich noch gut an einen Kunden, der ihr 
gesagt habe: Er sei in Hennigsdorf 
geboren und bleibe hier bis zum 
Schluss. Weil er seine Stadt liebe und 
unterstütze, habe er sich auch für 
Strom von den hiesigen Stadtwerken 
entschieden. 

Aktiv mitgestalten
Ihr selbst bieten die Stadtwerke nicht 
nur den Rahmen dafür, ihre Stärken 
einzubringen und sich weiterzuent-
wickeln, betont sie. Hier werden ihr 
Können und ihr Engagement wert-
geschätzt. „Ich darf als junger Mensch  
ein Stück Unternehmenszukunft 
mitgestalten“, sagt sie.  .

Patricia Fietz im Beratungsgespräch: 
Kundinnen und Kunden sollen sich gut 

betreut und wohlfühlen.

Von Stunde Eins mit dabei
Seit Mitte Juli 2024 arbeitet die 28-Jäh-
rige im Stromvertrieb der Stadtwerke.
Was sie an diesem Job reizt? „Als ich 
hier anfing, haben die Stadtwerke noch 
keinen Strom angeboten. Die Anforde-
rungen an mich in meinem Bewer-
bungsgespräch: Ein neues Produkt 
einzuführen, die Marke NATURSTROM 
Hennigsdorf mit aufzubauen, gemein-
sam Neuland zu betreten, von Stunde 
Eins mit dabei zu sein, Verantwortung 
zu übernehmen.“ Und ja, die Messlatte 
liege in der Tat hoch, sagt sie respekt-
voll. „Ich bin meistens die erste Stimme 
am Servicetelefon, häufig das erste 
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Werde Teil unseres Teams! 
Weitere Informationen unter: stadtbad-hennigsdorf.de/deine-zukunft

FACHANGESTELLTE:R  
FÜR BÄDERBETRIEBE (FAB)
IN AUSBILDUNG ODER FESTANSTELLUNG 



Omas Osterzopf 
Locker, wattig, einfach lecker
Zutaten 
400 g Weizenmehl, 180 ml lauwarme 
Milch, ½ Würfel frische Hefe,  
60–100 g Zucker, 2 Eigelb, 75 g weiche 
Butter, 2 Prisen Salz, 1 Vanilleschote 
(ausgekratztes Mark), ¼ Teelöffel 
abgeriebene Zitronenschale. 

Zum Fertigstellen  
1 mittelgroßes Eigelb, 1 Teelöffel Milch

So geht’s
Mehl in eine Schüssel geben. Hefe in  
50 ml lauwarmer Milch mit 1 TL Zucker 
auflösen, in die Mehlmulde gießen, 
leicht verrühren und 10 Minuten 
abgedeckt ruhen lassen.
Restliche Milch, Zucker, Eigelb, Butter, 
Salz, Vanillemark und Zitronenabrieb 
zugeben, mischen und 10 Minuten 
kneten. Teig abgedeckt 1 Stunde  
gehen lassen.
Auf bemehlter Fläche kurz  
durchkneten, in drei Teile teilen, 
Stränge formen und zum  
Zopf flechten. Auf dem Blech  
30 Minuten ruhen lassen.
Backofen auf 175 °C (Ober-/
Unterhitze) vorheizen. Eigelb  
mit Milch verquirlen, Zopf 
bestreichen und ca. 35 Minuten 
backen.
(gefunden auf backenmachtgluecklich.de)

 
Gehzeit: 100 Min. · Backen: 35 Min.
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Ko l u m n e

Liebe Hennigsdorferinnen  
und Hennigsdorfer, 

zugegeben, Putzen gehört nicht zu meinen 
Leidenschaften. Aber wenn der Frühling naht  
und die ersten Sonnenstrahlen gnadenlos Staub-
schichten und Fingerabdrücke ans Licht bringen, 
führt kein Weg daran vorbei.

Wichtig ist mir dabei, obwohl der Handel anderes 
souffliert, nicht für jede Oberfläche ein spezielles 
Produkt zu verwenden. Viel lieber setze ich auf 
bewährte, natürliche Hausmittel. Essig, Natron  
oder Zitronensäure reinigen zuverlässig, schonen 
Umwelt und Geldbeutel. Mit Essigessenz oder 
weißem Haushaltsessig, der gleichzeitig desinfiziert, 
rücke ich Kalk auf den Leib. Auch Zitronensäure 
eignet sich dazu. Natron oder Backpulver wirken 
fettlösend, geruchsneutralisierend und scheuernd. 

Weniger ist mehr –  
auch beim Putzen

Tatort Backofen: Natron mit etwas Wasser zu  
einer Paste vermischen, auf die verschmutzten 
Stellen auftragen, einwirken lassen und mit einem 
wiederverwendbaren feuchten Baumwolltuch 
abwischen. Ich verwende dafür gern alte T-Shirts 
oder Handtücher, die ich in Quadrate schneide. 
Upcycling par excellence!
 
Zum Lösen hartnäckiger Verschmutzungen  
in Küche und Bad nutze ich Waschsoda. Auch 
Kernseife in Bio-Qualität kann ich empfehlen. 
Meine Holzoberflächen pflege ich mit Oliven-  
beziehungsweise Leinöl. Für meinen Fensterputz 
mische ich 500 ml Wasser mit 50 ml weißem Essig 
und gebe einen Spritzer Zitronensaft dazu.  
Mit einem Tuch oder Zeitungspapier auftragen, 
polieren, fertig.

Ihre Britta Gorski

Britta Gorski 
Stadtwerke- 
Marketing

Egal ob Garten, Balkon oder Fenster-
bank – Frühlingzeit ist Pflanzzeit.  
Also ran an Samen, Blumenzwiebeln 
und Setzlinge, damit sie uns schon bald 
mit ihrer Blütenpracht belohnen oder 
zum gesunden Naschen einladen!  

Für das richtige Rätsel-Lösungswort 
verlosen wir vier 25-Euro-Gutscheine 
von Pflanzen-Kölle.  
Einsendeschluss: 11. Mai 2025

Raten und GewinnenTIPP

Lösungswort


